
   

 

(Erfcheinungstage :
:: SUiontag, ‘JJiittrooch, greitag unD Sonnabenb abenDs ::

6 mertoolle Sratisbeilagen umfonft
für Die ‘llbonnenten hingu: „Slluftriertes Unterhaltungsblatt“
„Spiel unD Sport“ „äanbel unD QBanDel“, „Eigelb unD Sarten“
„Seutfche iUioDe mit Schnittmnfterbogen“, „Ser äausfreunb“.

 
 

. abonnementspreis:
frei ins baus oierteliährlich 80 if3f., Durch Die i’ßoft begogen 1 iUil.

lfBreife für Snferate:
Die fünf efpaltene Setitgeile oDer Deren iRaum 20 tlifg.

Sie lamegeile 40 ‘Bfg. Botal-Snferate 15 *Bfg.
Größere Snferate ober flBieDerholungen entfprechenDer Rabatt.   
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Sienßtag, Den 29. Siebember 19102er. 183 |- .5 -|
m55

StänDige Sertretung in Breslau.

Der heutigen {Hummer unferer 3eitung liegt Die
illuftrierte wionatsfehrift „Spiel unD Sport“ bei.

ßolalee unD Sroipingiellee.
Der liachDrnd' unferer fämtlicher: Q)riginaldlrril’el ift nur mit

vollftänbiger Quellenangabe geftattet).

QBarmbrunn, Den 28. Sliooember 1910.

EI (Biereimte BeitDlIDer. (gefährliche Rülfef Ein be:
mährteß unD beliebtes —— SUiittel Der kiraiehung gibt e22. ——
Dem mir unler ganaeß QBiften — unD *Betragen bauten
müffen. — 213er mirD nicht Den Siohrftod rennen. — mer ihn
nicht mit (Ehrfurcht nennen? —— slieh. mit Schmeraen unD. mit
Schrecfen — tut er Den Serftanb ermecien. —— unD fett Ieher
finD Die Siebe -— ein Sumptom Der Slternliebe. —— 955er fein.
Rinb recht lieb hat. lagen -- tluge Sienfchen. lolI eß fchlagen.
- Doch ein mabennater ilt. — mer’ä oerhatfchelt ober iunt.
- Sielen gilt Der Ruß alä SünDe — trugen Der (Entstehungs-
grünDe. -— mährenD ich ihn noch nerpone -— hinflchtlich Der
ßngiene; —— Denn von einem. EUiunD aum gnbern -— tönnen
Die Saaillen manDern. — .Sreferhalb gebührt auch Die <—
unbefchränlte Snmpathie —— xener tapferen unD aorniaen -—
(Ehefrau in Ralifornien. - Die Den Saiten iuhloerftieß --—
unD von ihm fich frheiDen lieh. -— metl er iahlmgsjernem
Sohne —— aärtlich einen Ruß gab”, ohne —— Daß er fich Deßo
infiaierte‚ —- ehe er Daä Rinb berührte. —- Sehe gute EUiutter
ahme .. nach Daß Seifpiel Dieter Same. — Denn Serberben
bringenö naht Der -- unDeäinfisierte Sater. — Reine ürau
toll ihrem (hatten -—— einen Satertuh geftatten. - menn er
nicht nach älliohol — Duttet oDer nach Sofol —— ober nudw in
Sublimat —— nimmt ein Sah von hunDert Stab. —- So mirD
man fein RinD bewahren — oor ben anftecfungägefabren.

ä flßähilereiierfammlnng. SieaniSonw
ta-g abenD im (Stafthof „311m fchmargen Elioß“ hierfelbft
einberufene liberale ZiBähler-berfammlung inar überaus
öahlreieh befucht. 8111er! Der Serfammlung inar Die bei
‘oorftehenDe SlanDtag'sßtürfaßinahl unD Die RanDiDatur Deß
von Der freifinnigen “Bollßia’partei aufgeftellteu S3anDtag€w
t’nuDiiaten Sperrn Sgugo “litenieah'girfmberg. Sgerr 65m»
ruannzsgirfdwerg als Serfaenmlungäleiter begrüßte Die
crfchienenen llrtoähler unD gab u. a. belannt, Daß fich
Der flßahlauäfchuß Don Drei für Diefe Si‘anDiDatur in
‘31uc’5ficht genommenen 53erren für Diefenige Des Sperrn
D'ientier ißenle entfehieDen hat. s'gerr sliienfe entftammt
einer altangefeffeneu Sgirfchberger üamilie unD hat in
früheren Sahreu Dem Spanbmerterftanbe angehört. Sureh
feine auögeDehnten Dieifen, Die ihn auch in berfchiebene
StänDer führten, hat er fich große politifche Sienntniffe
erworben, foDaß, inie Der Sperr Serfammluugßleiter an?”
führte, 53err QBenle al'c‘s DJiittelftanDßt’anDiDat Der rechte
Wann fei. Sgierauf ergriff 53err ‚Entente felbft Daß QBort
an einem längeren Soertrage über „Sie sllufgahen Deö
preußifchen SlanDtagä unD Die Dieform Deß ißahlrechts“.
83err sliSenl‘e ftellte fich aunächft Der ‘Berfammlung bor
unD entmielelte fein sJSrogramm. s2U?» eehteß üinD Deß
Elitefenge‘birgefs liebe er feine Sgeimat unD liege ihm Das
wohl Derfelben gana befonDerß am heraen. Saß er mit
Den hiefigen Serhältniffen fehr vertraut fei, gehe Daraus
herpor, Daß er 15 Sahre im “Borftaub Dez} üiiefenxsßjee
Dia-geeüiereinsä geloirit unD sBorfißenber Deß liberalen
“Bürgerbereinö 511 Sgirfehberg fei. Sornehmlich feien e65
Die noch bielfach unloürDigeu Seriehrsperhältniffe nach
Dem Sliiefengebirge, auf Die er fein befonDereß ülugens
niert richten toerDe, loie befferer Schnellöugäbertehr unD
infolgeDeffen Die Sgebung Des CJ;remDena‚u5ugäi, Sinführung
Der Sonntags‘sfahrlarten auf Den Stationen Der Strede
Sgirfchberg—Smreiberhau ufm. ‘llulh berührte er Die
fgrage Des Sgochtoafferfchußeß, Die noch nicht pöllig ab;
gefehloffen fei. üiaehDem er einige DJtittelftanDöfragen
erläutert hatte, ging er auf Die tiieiehisfinangreform über,
fireifte Deren HebelftänDe, Den (Sroßgruquefiß unD Die
ungleichmäßig perteilten Steuern. 3ur Sgebung Deä
WiittelftanDeß fei auch ein tatlräftigeß Sintreten für Die
immer toeitere Slluetgeftaltung Deä Üortbilblliigße unD
gadfichnlmefene nötig. machDem üieDner noch Des Suba
miffioußmefenö, Sinfchränfung Der (Sefängnisarbeit See
mähnung getan, ging er auf Daä IanDtuirtfchaftliehe 6e.
biet über unD forDerte hierbei Dor allem Die sllufhebung
Der (Stutßbegirie. Ser arbeite Seil feine?» ‘Bortrageß
betraf Die üieform Deß preußifchen QBahlrechtß. üieDner
beleuchtete Die großen Schwächen unD 3ehler, Die Daß
biäherige Deraltete QBahlfhftem aufmeife unD betonte, Daß
er mit allen Siräften einftehen loerDe für Die (Seinfüh‘
rung Der geheimen unD Direlten üßahl. ilJiit einem ülppell
an Die ülnmefenDen, nur Den aufgeftellten freifinnigen
mahlmännern Die Stimme au geben, fchloß Sortragen‘
Der feine mit lebhaftem Seifall aufgenommenen bluß’
führungen. sllls‘ä arbeitet üieferent nahm hierauf Der
üieichßtagßabgeorbnete für Den 233ahlfrei€ Sgirfchbergu
Schönau, sperr SRechtöanmalt Sr. lelaßeSQirfchherg, Daß
i’Bort über „Sie taten Der Slieattien in ‘Brenßen unD
Sent;chlanb“. Dicher fam u. a. auf Die (Degenparteicn
au fprechen, berührte Die (Erbfchaftäv unD Sintommeru
fieuer unD beriueilte Dann bei; längeren bei Dem Der!
lnerflichen Sreillaffenmahlremt. Seine zum Steil mit , 
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trefflichem Sgumor getoüröten ülußführungen fanDen rau;
fchenDen Seifall. Sa fich gur Siäiuffion niemanD meb
Dete, gab Der ‘Berfammlungöleiter noch einige üluffläe
rungen über Die beDorftehenDe Siliahl felbft fotoie Die öu
mählenDen *253ahlmänner unD fchloß Die Serfammlung
mit einem begeiftert aufgenommenen Sgoch auf Da; engere
unD toeitere “Baterlanb.

>< Es azh lim ä n nwe r mahlen. Sei Den heut
mittag hierfelbft ftattgefunDenen Siahlen Don Srfaßtoahle
männern gur flBahl eineä BanDtagßabgeoaneten anftelle
Der berftorbenen berru Sllmtägeriehterat QBagnereSchmieDe;
berg für Den QBahlfreiß SgirfchbergaSchönau tourDen fola
genDe Stimmen abgegeben: 1. Siahlbegirf (Spotel gar
Schneefoppe), 2. ülbteilung: Wiaurev unD 8immermeifter
(Smanuel sliialter 13, Sgotelier är‘ang Stimm 13,
Winfifbireltor a. S. (E l ger 2, ‘Bripatier 53ermann
üiücler 2 Stimmen. 2. QBahlbeairt(Semeinbepertretere
Sißungäfaal), 1.91bteilung: (Seneralmajor 5. S. Ütßie
herr Seorg o. ER e i ß in i tg, 4 Stimmen. 2.91bteilung:
leotheler Sgnatg, u: e rrib e r 7, üientier üluguft S eh eaie
bel 2 Stimmen. „3. ülbtei‘luug: Stellmachermeifter
QBiIhelm Sa'batj. 35, “Begirlsfchornfteinfegermeifter
Sohann Qentfchel 19, 5erfplittert 1 Stimme. (35%
finD fonach im 1. EIBahlbegirf Die Sgerren Smanuel
flßalster unD c{grang Sti-mm anftelle Der beiDen
biöherigen QBaIflmänner Sgofjuluelier Sergmann unD
Schlofferobermeifter Spaclenberger unD im 2. QBahlbeöirf
Die getreu {greiherr Seorg p. 21i e i ß in i h , Sgnaß
flieuber unD QBilhelm Sabaß anftclle Der Die;
herigen Drei QBahlmänner ülpotheler Sgugo (Saftelßth,
üiittmeifter a. S. Georg Saher unD {‘sabrilfchloffer 91b
freD Sg’auffe gewählt toorDen. — Siefe Rahlmänner, im
Serein mit Den übrigen, haben nunmehr am 5. See
gember er. Den neuen blbgeorbueten in S; i r f eh b e r g
an mählen.

>< Siirrhienbifitation. *JIm heutigen Eiliow
tag bormittag 10 Ilhr fanD Die fanonifche Sifitation Der
hiefigen fatholifchen foarrfirche Durch ‚beten Liröpriefter
gorche auß Sgirfchberg ftatt. Spierbei mur‘oen in üblicher
L‘Beife auch D'e oberften Silaffen Der hiefigen latholifchen
‘Boltßfchule euer Siatechefe in Der üirehe untersagen.
Sen Sliebifionen Der Siirchenhüeher unD ültten fühloß fich
ein Siner im tharrhaufe an.

—f. Semerbeberein. ‘2lm Sonntag heran,
ftaltete Der Semerbeperein im Spotel „ßum fchmargen
leler“ einen Sortragäabenb. Ser Sorfißenbe De?» 513er;
eine, 53err SEnchhänDler Beipelt, hatte Da?» üieferat
übernommen unD gab Die (Srlebniffe feiner Dieeiährigen
Grholungäreife, Die er mit noch amei hiefigen „betten
unternommen, gum heften. wenn auch Den meie
ften anmefenben eine folche Steife, teils auß eiguer
Srfahrung, teile; auä'a Schriften, nicht unbefannt ift, fo
ift Die Sefchreibung Derfelben auö Dem 9JiunDe eineö
Seilnehmere um fo intereffanter, toenn Die Srlebniffe
in folch realiftifcher cf‘goirm, tote fie 53err Beipelt 3,11m
ülu-ßDrucl brachte, bor Qlugen geführt merDen. Bur (Er;
gänaung Dee *Bortragecz maren für Den leenD auch
SichtbilDer borgefehen, Die aber leiDcr nicht eingetroffen
maren. SrohDem ioußte Der ‘BortragenDe fo au feffeln,
Daß man Die SlichtbilDer bermiffen tonnte. Ser (55hrew
borfihenDe Deäi Sereiuä, 53err Seheimrat ‘5üllner,
welcher Den Soirtrag Durch feine Sienntuiffe in aber
Wionthlanceßefteigung ergängte, fprach im Eliamen Der
ülritoefenbeu Dem Sortragenben Den Saul auß.

X Qonöert in Der „‘Breu-ßifchen
tirorvne“. Saö am geftrigen Sonntag beranftaltete
tiongert Der Saurm’fchen üapelle roieä, troh Der
gahlreichen anDeren Seranftaltungeu am hiefigen Tslaße,
einen guten Sefuch auf. 5,7m Stapellmeifter Samm
hatte eine für Die Stöße Des Saalee geeignete See
feßung feine?» Drchefterß geroählt, Die fich in ihrer QBire
tung recht gut machte. Saß tBrograinm mar anfpreehenb
unD gefällig aufammeugeftellt, foDaß Den Sarhietungen
mieDerholter Seifall guteil murDe. (Ein flotteß Sänge
ehen fchloß fich Dem üongerte an.
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QIus anlaß meines am 15. Sanuar 1911 ftattfinDenDen

75 iühr. hefmüftä=3uhilüumä
biete in allen meinen ertiieln eine außergewöhnliche (Ein:
iaufsgelegenheit für Das beoorftehenDe flBeihnachtsfeft unD
gewähre W bis 20. Dezember er. "W auf
meine anerlannt billigen tBreife
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Rainhciei Liedl früher in {Sirma
C. J. Liedl.

 

 

ä üine Sehens-toürbigfeit erften
Ranges ift Die im Baufe Diefer klüoche im Siaifera
panorama au Sgirfchberg, tUiarlt 31, ausgeftellte SBilDera
ferie „Sie üBeltaußftelIung öu Srüffel 1910“. QBir
machen einen üiuuDgang Durch Da?» gefamte üluäftellungö—
gelänDe, befuchen Die eingelnen sllbteilungen fämtlicher
sJiationen, lernen Daß internationale Beben unD Sreiben
Dortfelbft lennen unD nehmen teil an Den großangen
legten Seluftigungen im Sergnügungsparl. Sie 58er:
fichtigung Diefer erfttlaffigen afiuellen Serie bietet mit
üiecht einen feltenen (Senuß unD ift Deöhalb fehr au
empfehlen.

>< übtnterfportperein „Sihnaft“ in
‚igermsbmlrf. Sie am Dergangenen SonnabenD
aL‘an in Siehes’ Sgotel in hermsDorf u. Ei. Dom Dora
tigen Gomitee gur Sgebung unD C{yörDerung Deß üBintera
fportä im mittleren üiiefengebirge einberufene Serfamma
lung mies einen recht guten Sefuch auf. Speer Sr. meD.
65 aclt o m öli Dafelbft eröffnete Die Serfammlung unD
führte in feinen einleitenDen SIBorten auß, Daß Der
*lBunfch nach einer folchen ‘Bereinigung, Die Den flBintere
fport mehr 0lõ bieher betreiben folIe, hier borhanben
fei. Sieböig SWitglieDer feien bereite» hierfür gefunDen
unD Selbfpenben aur Unterftüßung Deö unternehmenß
auch gegeichnet loorDen. Bme‘ds SiIDung eineöz Sereinß
fomme man nunmehr aufammen. ©err üiechtßanmalt
Sarnifom referierte Darauf ausführlich über Bloed
unD 3iele Des neuen *Bereinö. Q‘s gelte alle QBintera
fporte in Sermßborf unD Umgebung au förDern, tbie
Schneefchuhlaufen unD Sobfahren, Schlittfchuhfport ——-
ioogu Die prächtig gelegenen SlBiefen unD Seiehe in Der
tJiähe- reichlich ßjelegenheit bieten -— (Eiöfpiele unD Siße
fchießen. ülle Sgauptgtoei‘t'igelte r-eem‘aud), „Die Stigenh,
für Den QBinterfport heranöugiehen. Behrer follen an!
geftellt loerDen, Die Srtnachfenen unD SiinDern Unterricht
im Schneefchuhlaufen erteilen. s153enn auch Die höher
gelegenen Drte im (Sebirge für Den Sport gmar güno
ftiger liegen, fo fei Doch auch hierfür befonDerB Der
Sihnaft in unferer (StegenD geeignet. Man hofft, Daß
Die Sefißer Deö in Zruge fommenDen Serrainß am Ich;
teren Daffelbe gegen mäßiges (Entgelt gur Serfügung
ftellen lnerDen. Ser EReDner appellierte an alle Üreunbe
Deä *Ißinterfportä, fpegiell auch an Die Ssarmbrunner
unD 'SgerifchDorfer, für Die hiefige Sache au toerben
unD ihr beigutreten. Sie Serfammlung befehloß Dara
auf fich an einem ‘Berein gu lonftituieren, Dem fämte
liche sllnloefenDe —- 59 tBerfonen —— beitraten. (Eine
große ülngahl weiterer herren haben noch ihren Seitritt
in illnöficht geftellt. Ser neue Serein nimmt Den Eliaa
men „QBinterfportperein Sihnaf“ an unD murDen Darauf
in Den ‘BorftanD Durch Srrruf getnählt Die Sperren Sr.
meD. Siaeto in eifi (Sorfißenber), Siech-t-ß'anlnalt
Sarnviiloto (Steflbertreter), S3ehrer Sgelbi»g
(Schriftführer), Glerichtelfelretär Sa'nf f on (Stellpere
treter), Siechnungärepifor Silofe (üaffierer), Sgotelier
Schult; iun. (Stellpertreter). ülls Seifiher tourDen
Die Sperren Wiaior Goghon’SgermßDorf, c{yabrifbefißer
Schloßb anuernSgerifchDo-rf unD Schloffermei'fter
si=raufee53ermßborf getoählt. Sarauf trat man in
Die Seratung Der Sahungen, Die Don Sperrn Rechte—
antoalt (Sarnifotn entloorfen, Don Diefem Dorgetragen
murDen. C536 entftanDen hierbei rege Schatten, Doch
tourDen Die Statuten in ihren Sgauptgügen angenommen.
63 fei hierauß herporgehoben, Daß Da?» Sereinö‘jah-r
Dom l. Ditober Die 30. September läuft, in toelch’
legterem SUionat Die jebeßmalige (Seneralperfammlung
ftattfinDen foII. Ser SUiitglieDerbeitrag beträgt 3 Start,
auch C(«grauen fönnen beitreten. Ser Serein foll gerichb
lich eingetragen toerDen. SBei Der nunmehr ftattfinDen:
Den flBahl Der Sporttoarte mählte man herrn Sierarat
ülginger für Sißfpiele, Sgotelier Schulh jun. für
Sobfahren, cL‘yabri‘tbefißer Saher unD iBhilologen
(Saruilo'lo jun. für Den Schlittfchuhfport, ‘Iechniler
ißerlner unD ißhotograph Samerau für Den
Sihneefchnhfport, Sihnaftpächler iBfifter, (Sattert
iun. unD mieiiß jun. für Den ElioDelfport. Sarauf
befehließt man, für Den tommenDen SonnabenD nach—
mittag ein übettrobeln für Die hiefige SchuljugenD auf
einer unteren Seilftrecle Deis Sihnaftö au beranftailten.
bluch für Sefchaffung Don s‚Bereinäsabgeichen mirD man
beforgt fein. Sarauf fchloß Der Sorfihenbe Die erfte
Serfammlung mit Dem QBunfche, Daß Der neue Serein
blühen, toachfen unD geDeihen möge. berr üientmeifter
Siebelt brachte Den (beiDen SgauptförDerern Der
Sache, Sgerren Sr.meD.(85acfotbeli unD Siechtßantoalt
Garniloto, Den befonDeren San! Der ‘Berfammlung Durch
ein „hoch auß.

— Som 3uge überfahren. 91m üreitag
abenD toollte Der achtgigiährige Semeinbebote Wienbe
am; (55 o t f eh D o rf Don (SunneröDorf nachhanfe gehen.
3nrolge Der, herrfchenDen ftarleu Uiebelß [am er auf Das}
Sahngleiß unD lvurDe Don Dem an?» üßarmbrunn
tommenDen, nach 8 lIhr in Sgirfchberg eintreffenDen
*Berfonengug überfahren unD mahrfcheinlich auf Der Stelle
getötet. Sie Reiche murDe noch eine Strea‘e gefchleift.



1’ ' politil‘cbe Rundfcbau.
Deutlebeo Reich.

+ Sie meidienerfidierungstnmmiffioii trat in hie ‘Bea
ramng beß vierten Buches über ‚Snvalihen: unh hinters
bliebenenverficherung“ ein. mach hem Seicfilufs erfter
Befung werben Sinlomingenieure unh sBerfonen mit
technifcher hochfchulbilhung von her Serficherungßnfiicht
befreit. Sie Rommiffion fahte hiefe Seftimmungnieht
weiter unh änherte hen 'iBaragranhen hahin ab, hafe aber:
haiint Serficherungevflichtige mit Öochfchulbilhung auf
ihren antrag oon her Serficherungßvflicht ‚an befreien
finh. Sn her erften Befung hat hie Rommiffion bie S13c:
ftinimung bes 5 1228, wonach hie Serechtigten „hießelbfts
verficherung beim Qluh’fcheihen auß hem Serhaltniß, hqß
hie Serechtigiing begrünhet hat, fortfehen ignnen, bahi'n
erweitert, hab fie fie auch erneuern ionnen. Sie
fliegierung eriuchte um Eefeitigung hiefer Erweiterung.
Sie SBeftimmung wirh her „8ahleniommiffion“, hie hie
aifiernmäfeigen (Ergebniffe her Selaftung feititellen i0fl‚
überwiefen. '
+ 3m nreuhifchen Minifteriiim her öffentlichen erbeiten

geht man mit hem («Behanten um, eine hieforni her
öaftnfliiht her (Eifenbahn bei 6aChichöhen herbei-
zuführen. 65 hat fich alß wünfchenßwert heraußgeftellt,
hiefe Materie wenigftenß in ‘Breiifsen, beffen unh hen:
ienigen norhbeutfchen ©taaten, hie von nreufeifchen *Bahnen
burchauert werben, einheitlicher wie bisher au regeln.
Mährenh in einigen hiefer ©taaten hie ärage hurch
(hiefeh geregelt ift, gelten in ‘Breufsen zur Seurteilung fur
hie ßaftnflivchtentfchäbigung her Qifenbahn nur hie ent-
ihrechenben *Beftimniungen beß Surger'lichen Qhefehbuche.
655 wirh hahin geftrebt, hie ürage einheitlich fo an regeln,
hafe eine „haftnflicht nur eintritt, wenn her gehobenäfall
in uriächlichem 8ufaiiimenhange mit hem iBerhalten bes
iBerfonalß fteht. L655 ift hieß berfelbe Sehaiite‘, wie bei
hem baftnflichtgefeh für 6taat6beamtg. Sie (S‘iienbahnen
iollen berechtigt fein, ihre Scannen fur entftehenbe «auch:
iehähen aur tBerantwortung an stehen.
+ Sie fchon feit längerer Seit fchwebenhgfifrage her

überweifung fißialifcher Qinlagen unh (öruiihituäe'an hie
ühweftafriianifchen (hemeinben ift einer befriehigenben
öfung zugeführt worhen. Ser (öouverneur ift vom

Bleichätolonialamt ermächtigt worhen, mit henneinaelnen
Gemeinben Serträge nach. folchen erunhfahen ab-
aufchliefsen, hie ben Schürfniffen unh. Munfchen her fuh=
weftafrifanifchen hierneinben in weiteftgehenbem Maße
Siechnung tragen hürften.

+ 11m eine vereinfachte Sefchäftöführuiig bei hen

Beairtßregierungen in SBreufsen aiu erreichen, finh turalich
neue Seftimmungen in hieier SRichtung getroffen worhen.
Siefe tBeftimmungen gehen hahin, her slite'richlennung aller
au erlehigenhen hlrbeiten voraubeugen, fie fonimen hoher
audi hen Sintereffen heß sBubliiäumä’; erheblich entgegen.
6o follen alle hiefchiiftßfachen, hie fofort erlehigt‚werhen
lönnen, am Sage heß (hinlaufä oher fnateften'h hlß aiim

nächften Sage aur SBeantwortung tommen. Silige gqchen
finh in iebem {rolle noch am gleichen Sage au erlehigen.
Sie fliegierungßnräfihenten haben hiefefilnorhnuiigen an
überwachen unh fich in beftimmten Seiiraumen uber hie
nnerlehigten hiefäiäftßeingä'nge unh hen ©runh ihrer
Siiciitbearbeitung genau au informieren.
+ Sie iBeaeichnnng „6tuhienreferenbar“, hie auf her

lebten Stagung her Sertreter her vreuhifchen Dberlehrer:
vereine für hie Ranhihaten he?) höheren ßehramtea in
Sorfchlag gebracht worhen war, hat hie 8uftimmung heß
Rultuhmiiiifterß nicht gefnnhen. Sernreiifsifche Rultuäs

_minifter iftv her Medienmaha'g' eine'hringenhe hiotwenhigs
ieit zur Stachahinung von Einitßbeaeichnungen ‚her Suriften
für hie anwärter bei? höheren ©chulainteß nicht ‚vorliegt.
QIuch in Dberlehrertreifen finh hie Meinungen in hiefer
i‘yrageofehr verfchieben.
+ Surch SEerfiigiing bei”; nreufeifchen ‚Sinftiaminifterß

vom 19. Wovember h. Es. ift hie Rauttoiiöpflicht her
Serichthvollöieher aufgehoben worhen: Sie „Routionen
herienigen hierichtßvollaieher, welche ihr. hlmt vor hem
1. Seaember 1910 angetreten haben, finh unter entv
fnrechenher anwenhung her S‘iunhverfügung vom 28. Sanuar
1881 außaufchütten. Sie Rautionen von (herichtß-
vollaiehern, welche ihr let nach hem 30. Slovemberu 1910
anantreten haben, finh aurüctaugeben.“ Siefe Serfugnng
tritt am 1. Seaeniber 1910 in Rraft.

+ Se neue Militär» oringe. hie vor wenigen Sagen

hie Seiiehniigung heß flinnheßratß erhielt, wirh hie hurch:
fchnittliche Sahreä'firie heß heutfchen äeereß vom leril
nc'ichi'ten Sahreß an herart fteigern, hafi fie im Sahre 1915
hie Sahl von 515 32l Semeinen, (Siefeeiten unh

Ebergefreiteu erreicht. auf hieier böhe bleibt hie

Irupnengahl biß aum hlblauf heß neu au normierenben
Duinquennatß, alio biß sum 1. 91vril1916, beftehen. Son
her angegebenen (hefamtaahl entfallen auf SBreufsen unh

hie ihm angefchloffenen Rontingente her tleineren Sunbe5=

ftaaten 399 026 Mann.
Snfolge her 6teigerung her äriebenßnröfena greift

auch eine Sermehrung her 8ahl her i’yormationen s„Blah,
f0 hab nach völliger Qlußbilhung her in Qlußficht ge-
nommenen neuen Drganifationen beftehen follen: bei her
änfanterie 634 Sataillone, bei her Ravallerie. 510
Eßfahronß, bei her äelhartillerie 592 unh c{rufsartillerie
49 Sataillone, sBioniere 29, iBertehrßtrunnen l7 unh
Irain 23 iBatailIone. Sie veranfchlagten Mehrfoften m‑
folge. her Drganifationßönberungen ‚folIen auf 21,8
Millionen forthauernhe unh 82,4 Millionen einmalige
Qlußgabe fich ftelIen.

Ölterreieb-Ungarn.
x (Ein nicht unwichtiger, innerpolitifiher il‘organg

hat fich im öfterreichifchen SReichßrat abgefpielt. Sie
tfchechifchen Mitglieher heß legeorhnetenhaufeß lon-
ftituierten fich an einem einheitlichen Rlub, her alle
BatteiiChattiewngen her Sichechen umfaht unh ihren (Eine
finh im legeorbnetenhaufe erhöhen folI. Sie Seheutung
bei?» üreigniffeß 'ift ie‘noch in einem. aweiten umftanhe au
fuchen. (Ein Seil her Scherben wünfchte hen befannten
EBanflawiften unh (Ehegner heß Sreibuiiheß, Sr. Siramara,
alß SBräfihenten. Sie Mahl entfchieh iehoch gegen ihn.
Sr. Rramara ertlarte nach feiner Sliieherlage, ‚hie slBahl
mache ihn zum unglüctlichen Menfchen, an einer hiröfge
ohne sBotena“. Sie Seheutung heä (Ereigniffeß erhellt
auch fchon harauß, hafs Rramara hurch faft „29 Sahre hie
tfchechifche ‘Bolitit beherrfcht hat. Bunt SBrafihenten heß
Ifihechenllubß wurhe her ehemalige baiihelßminifter S_r.
Siehler, ein ‘Bolitifer, her im ©egenfah au Rraniara fein
nationaler beihinorn ift, gewählt.

6roßbritannien.

x Sie IBahlreben her ‘Barteifiihrer beginnen. Sn
bullnhielt sBremiermiiiifter Qlßauith eine fliehe, in her er
gußiuhrte: .E‘in wenigen Iagen werben wir uiie mitten
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in einem her nentwürhigfteii Stamme her britiicheii uns
fchichte befinhen. untere sBartei ift guten Mutß. (Es ift
weher eine änaltung noch eine zitioalitcit in ihr oorhanben.
überall herricht (Einigfeit, Siiainlin, ßohalitat unh Serc
trauen. Saß Dberhauß ift, wie ee iehtift,ein verwitterter,
aerbröctelnher sBau, her vom äunbament biß zum Sach neu
aufgebaut werben mufa. Nicht hie ßiheralen finh es, fonhern
{fiofeberh unh feine ‘Berbunbeten, hie hem Dberhauß haß
Inbeßnrteil gefnrochen haben ufwf üaft au gleicher 8eit
fvrachßorbflanhhowne, einer her 31161281: ber Dvnofitionellen,
in ßlaßgow. (Er fuchte baraulegen, haB her Mahllamvf
nicht eine Qlußeinanherfehung awifchen hen ‘Beerß unh ber
Semotratie, fonhern eine Machtfrage fei, ob ‚(gnglanbß
Serfaffung eine Sieforin ober eine hievolntion erleben foll“.

Rußland.
x Sn her hieichhhuma brachte hie Rahettennartei eine

(«BefeheE-vorlage ein über antauf beß Suteh Safeiiaia
SBoliana mit hem (Brabhügel Solftoiö fowie „bes 6terbe-
haufeß in QIftavowo hurch hen ©taat unh (hroffniing einer.
nationalen 6ammlung für ein in Moätau an errichtenbeß
Iolftoihenfmal, woau her ©taat einen Bufchufe von
100 000 hinbel leiften foll. Sie erbeithgriinve beantragte
gleichfallß eine (Ehrung Solftoiß, hie u. a. „im QIniauf
feiner Merte hurch hen "Staat unh in her Gärunhung einer
Soltäuniverfität beftehen foll.

franhreicb.
x Saß gehinurgericht 5a binnen oerhanhelte gegen

fieben erbeiter, hie angeilagt waren, gelegentlich ‚bes
Raiarbeiteraußftanbeß in .fpaore im gentemner _hiefeß
Sahreß hen %}ührer einer Rolonne von fllrbeitßwilligen
totgefchlagen au haben. Son hen angetlagten wurhe einer
aum Sohe, einer au fünfaehn unh aioei anhere au acht
Sahren 8wangäarbeit, leistete hrei auherhem aur Bahlung
einer (intfchäbigung von awanaigtaufenb ärant verurteilt;
hie hrei anheren wurben freigefvrnchen. i‘yür hen zum
Sobe tBerurteilten befthloh haß ©ericht ein ‘(ihiiabengefuch
einsureichen.
uns jn- und Hueland.

98mm, 26. Sinn. (Eine im Siriuß tBquh abgehaltene
Berfammlung heutfcher haußbefiher nroteftierte gegen hie
hieichßwertauwachßfteuer.

„ 98Min. 26. Sinn. Maior Sominil oon her Schuhirunne
fur Ramerun ift an eii‘em früheren-ßeihen erneut erlrantt
unh tritt vorauäfichtlich iznfangä Seaember hie äeimreife an.

Demheu D.:S.. 26. Siov. Sn ©egenwart heß Raiferh
‚wurhe hier heute- ein Senimal üriebrichß heß Girohen in
feierlicher Meife enthüllt. Saß Senimal ift _von ’Brofeffoi
IuaillonJBerlin entworfen. Sie Mittel haau iinh aur Shalfte
oon her 6taht gegeben. hie anhere Söalfte vom 6tahtrat
haiuba, welcher unlängft nerftobren ift.

metiug, 26. Eliov. Ser meichßaußfdmfi nahm eine
Jiefolution an, in her hie fofortige anwenhung hurche
greifenber Maßnahmen gegen hen Dniumgenuh hringenh
geforbert unh hie (Erneuerung heß übiommenß mit Chrohe
britannien über hen Dniumhanhe! gemifibilligt wirh.

Deutl‘cber Reichstag.
(87. Eihung.) CB. Üerlin, 26. Rooember.

Sie heutige „grofse“ 6ihung heß 8ieichßtageä, hie bereitß
um 11 Ilhr begann, ah haä bauß nur nur iöalfte gefüllt.
Sagegen waren hie ribünen ftari belebt. 21m Stiche bes
iBunheßratß fah man neben hem bieiohßtanaler. her mit
feinem unaertrennlichen‘ Segleiter. hem Ilnterftaatßfeiretär
Mahnfchaffe, erfchienen war, hie 6taatßfeiretäre ‚Selbrud.
ßißco unh Rrätfe. Qluf her Sageßorhnung fteht hie foaial—
hemotratifche Sntervellation über hie

Königeberger Kaii'errede.
Ser hieichßfansler erilärt fich auf hie {frage bes ‘Bräfihenten
bereit, hie cJ‘mternellation fofort au beantworten.

silbg. Sehebour (603.) begrünhet hie Sntervellation:
3m hiovember 1908 waren alle ‘Barteien heß hieichßtageß
einmütig in tiefgeheiiher Gntrüftung über fene fliehen unh
Seröffentlichungen her hamaligen Beit. gelbft Serr
von Söenhebranh fagte, hafa hie (Erregung über hie gea
fchilherten iBorgänge grofa unh nachhaltig fei unh hafi fiCh
eine 6umme von ilnmut feit Sahren angefammelt habe.
Man war einig, hafi gefehgeberifche Maßregeln ergriffen
werben folIten, hie ‚herartige Setatigungen beß verfönlichen
iRegimentß unmöglich machten. Sarauf begügliche (Sir:
ilärungen finh ‚auch abgegeben worhen. Mir verlangen. hafs
.verfaffungämhhige 6diraiiien errichtet werben hagegen, haB
her Raifer feine inbinihuelle Qluffaffung hurch felbftherrliche
(Eingriffe in hie ‘Bolitig heß ßanheß betätigt. Sah ift für
unß hie hauntfache. Üurft Sülow hat feineraeit ftritte 58er:
fnrechungen abgegeben, unh her Raifer hat fich. wie aus her
beiannten iBeroffentlichung im ‚bleichßanaei er“ hervoro
geht. fiCh hiefen Serfnrechungen angefchlo en. (Es ift
anaueriennen, hat; etwa 11/, Sahre lang nichtß gefchehen ift,
waß hiefen Suficherungen wiherfvrochen hätte, bis haß 230l!
wieber hurdi hie Rönigeber er Siehe überrafcht wurhe. Ser
Raifer betont nicht nur hie eibftherrlichieit unh hah Sotteß-
glnahentum her iöohenaollern. er hat auch ftaatßrechtliche
uäführungen emacht, hie aurüclgewiefen werben müffen. (Er

hat fich gegen h e öffentliche Setätigung her ürauen ewenhet.
Sch hoffe. hab Raifer Milielm II. eä noch erleben wir . hafi hie
nroletarifchen {trauen unh hie bürgerlichen ürauen. hie mit
ihnen länivfen, ihre hiechte erobern. Ser Raifer fagt. her
Üriehe beruht auf unferer ERüftung. Qlch nein! Ser Üriehe
beruht nicht auf hen Muffen, fonhern haraui. hab hie Söller
fid) hem Chehanien heß üriebenß mehr nnh mehr auwenhen
unh hie ©reuel heß Rriegeß oerabtcheuen. Mir wollen
wiffeii, wie her hicichhianaler über bie lebten ifiaiferrehen
hentt, eh genügt unß nicht. au le en. was irgenhein fliorb-
heutfdpfllllgeme ner 6ubalterner chreibt. (.i'oeiterieit.) flBir
fächern, that; etwaß getan wich gegen haß felbftherrliche
egimen .

Reichskanzler Dr. v. Betbmann-ßollwegr
Seoor ich nur tbeantwortung her Snternellation felbft

übergehe, wenhe ich mich mit einigen wenigen Morten au
hen blußführungen heä Sorrehnerß. Sie Sarlegungen, hie
uns leg. ßehebour foeben in hem aweiten Steil feiner Siehe
gegeben bat. erweifen hen 8mm her heutigen 3nternellation.

 
 

l

  'hie Seit für geiommen au halten. um hie

taufehen wolle.

Sie uuefübrungen bes Elba. Eehebour aeigen burchauä ltar.
hafi er unh feine iBartei bei ihrer bittion nicht von einer
Sorge um haB Semeinwohl. nicht von her hlbficht, hie vero
faffungßmähigen Snftitutionen au fchühen, geleitet werben.
fonhern im (hegenteil von leihenfchaftlicher Senner.
fchaft gegen untere iIierfaffung. (Buftimmung rechtß.
Sachen bei hen 6oaialhemolraten.) 21bg. Behebour hat mit
llaren Motten fiCh für feine ‘Bartei aum menubliianißmuß
belannt. (Suruf beh leg. ßehebour: Sft Shnen heiß neu‘i)
Stein, eh ift nicht neu. 6te haben oon ieher hiefe ‘Brinaipien
verfolgt, hah haben wir gewufit: aber eh hat iaum eine 8eit
gegeben, wo 6te nicht mit hiefein (inhaiel io tlar vor hie
foentlicbieit getreten finh.

Sie 3ntervellation geht von her annohme aug, her
Raifer habe im Siovember 1908 hem Bleichätag hurch hen
ifteichßlanaler üürfien sBülow (Erilärungen gegeben, mit
henen er fich hurch äluherungen unh fliehen in hiefem Sahre
in Eiherivrucl) gefeht habe. Siefe annabnie ift falfd). 3m
hinfchluh an hie Sebatten, hie hier im hieidißtag geführt
worhen finh. ift im iener Beit. wie fierr Sehebour felbft mit.
geteilt hat. hurch hen ‚hieichßsälnaeiger“ mitgeteilt worhen,
hab her Raifer hem hieichßfanaler Üürften iBülow unter
Stiligung feiner illußführungen im bleichßtag unh unter iBe-
iunhung fetneß anhauernhen iBertrauenß feinen Minen hahtn
iunhgegeben hat. hah er unbeirrt hurch hie von ihm als
ungerecht emnfunhenen übertreibungen her öffentlichen
Rritil feine vornehmfte iaiferliche Qlufgabe harin erblicfe. hie
6tetigleit her sBolitii heß iReicheß unh her Mahrung her
verfaffungßmähigen iBerantwortliditeit au fidiern.

wiit hiefer (Sirfliiriing hat fich her Sinifer nicht in üibera
fnrnch gefeigt.

(Sehr richtig! Iiniß.) Stroh her‘ eiiigehenhen Sarlegungen
ift uns? her leg. Eehebour hen (85"egenbeweiß fchulhig geblieben.
663 ift mir völlig unerfinhlich. wie man auß her Seuroner
anfvrache, auß her anfnrache an hie hielruten in Eßotßham,
auß hen ätufieruiigen, hie her Raifer in Rönigäberg über hen
iBeruf her ürauen unh über hie Üriehenßbürgfchaft folgern
will, hat's her Raifer hie (Sireiiaen feineß fonftitutionellen
herricheramteä überfihritten ober hie 6tetigfeit her s‚Bolitii
unh hie QIutorität her Rrone gefährhet hätte. (€ehr richtig!
rechte unh im Bentrum. hört! hört! unh Miberfvruch bei
hen C503.) Sie Rönigäberger Siehe, hie her Rönig vor
‘Breuhen vor hingehörigen einer nreuhifchen äBrovini
gehalten hat (geht richtig! rechte), enthält auch nicht. wii
man ihr nachfagt. eine Setunhung abfolutiftifcher, mit
uiiferer Serfaffung unvereinbarer anidiauungen (68i)!
richtig! rechtß), wohl allerhingß eine ftarle SBetonung heä
ienigen monarchifchen sBrinainß, auf hem haä vreui'aifchc
Staatgrecht beruht (6ehr wahr! rechtß. Miberfvruih bei
hen 603.), oerbunhen mit hem Qluährucf tiefer religiöfei
überseugungen, hie in breiten 6chichten heß Soließ ner'
ftanhen unh auch geteilt werben. (©ehr richtig! rechtä unh
im Bentrum.) Sie Rönige von S‚Breuhen fiiih in einer
iahrhunhertelangen Entwictlung mit ihrem Solfe verwachfen
Siefe (hntwicflung hat fich nicht fo vollaogen, hafs haß Soli
eh gewefen wäre, welcheä hen Rönig eingefeht hätte, fonhern
in eriifier hiftorifcher erbeit groher herricher an?» hem
ßaufe ihohenaollern, hie in her Iüchtigieit her Senölierung
eine lebeiihe 6tühe fanhen, ift ein vreuhifcheß ©taatßwefen
erft aufammengefchmiehet worhen. (6ehr richtig! rechtf3._
Miberfvruch lintß.) Seähalb finh hie nreuisifchen Rönige
ihrem iBolie gegenüber

ahnige aus eigenem hieeht.
(hielächter bei hen 603., Buftiminung rechtä unh im Bentr.)
Shr ©elächter ftöfst hie ©efchichte nicht um. (©ehr wahr?!
rechtß.) unh wenn in unfern Sagen auf hemoiratifcher".
6eite hie EReigung ichärfer hervortritt, auch in sBreuhen hen,
Rönig wie einen vom Solle ernannten flBürhenträger au
behanbeln, fo barf man fich nicht wunhern, wenn her Rönig
haä Sewuhtfcin ftarf betont, feiner Solfäfouoeränetät au
unterftehen. sBerfönliche Serantwortlidfieit heß Rönigä, 6elb-
ftc'inhigfeit unh Urfvrünglichieit feineß monarchifchen hiechtß,
haß finh hie (Brunhgehanfen heß nreufeifchen 6taatßlebenß,
bie auch in hen ‘Beriohen her tonftitutionelIen (Sintwictliing
lebenhig geblieben finh. Mirh hem vom Rönig von SBreufien
in her alten Rrönungßftaht hurch hie hurd) hie Irahitibn
geheiligte Üormel ‚von (hotteß ©nahen" älußhruct gegeben,
beruft er fich im (hegenfah aur Sageßmeinun‘g auf fein
ßewiffen als Stichtfchnur heß fianhelnß. fo geifhieht haß im
Sewufitfein her hülle feineä {Rechtes unh feiner ‘Bflichten.
(Slebh. Buftimmung rechtß.) Mit hieier Qluffaffung von her
Stellung heß Raiferß unh Rönigß ftehe ich auf‘ ver-
faffungßmäfsigem iBohen. Siefen Sohen werbe ich feft-
halten unh werbe ihn oerteihigen getreu her mir obliegenhen
Serantwortung, hie ich mir nur hurch mein hlmt unh hurch
meine voIitifche überaeugung beftimmen Iaffe. (ßebb. iBravo!
rechtß. SIBiherfnruch unh llnruhe bei hen 603.)

Befprecbung der Interpellation.
Sri her Sefnrechung, hie auf antrag heß leg. 6inger

eröffnet wirh. ergreift als erfter “haä Mort her 21bg. hrei:
herr von ihertling (3.). (Er fuhrte aufs. haä Bentrum fei
her Meinung, bah hie Snternellation nicht nötig gewefen fei.
Mehr unh mehr zeige eß fich, hat; hie movembertage von
1908 unh hie Novemberhebattenmichtß weniger alß ein
Gilüci für unferflioli gewefen feien. (Eine Mieherholung
iener Sebatten iönne baher fein üreunh heß Saterlanheß
wünfchen. fliehner ift bei; Meinung. hab her Raifer in
Rönigßberg weher gegen bie slierfaffung verftohen, noch haß
Serfnrechen gebrochen, haß er vor awei Sahren gegeben.
Sie {Rehe von Ronigßberg fei nichtä anhereä gewefen alß
ein Seienntniß aum (Shriftentum.

bg. von iöenbebranh (ionf.), hen herr Sehebour
vorher an feine Siehe auß hem hiovember 1908 erinnert
hatte, erblickt in her heutigen Saternellation geraheau eine
iheraußforherung her öoaialhemoiratie. Sie Sinnfervativen
würhen fich von feiner ‘Barteh am allerwenigften oon einer
s.Bartei ohne iBaterlanh unh ohne Station, vorfchreiben laffen.
waß fie pon hen anfichten her Rrone über 6taatßwefen unh
uber {Religion an halten haben. Sie 6oaialhemotratie fcheine

. . . {Revolution an
verwirilichen. Mir aber haben nicht ‚Buft au warten, biß fie
haß „Ronfnab“ wahrinachen. (mbg. Sr. Saoih ruft: „Mir
Pnh hoch für sllbfchaf'fung her Soheäftrafei“) (Er fteIIe namens
einer ‘Bartei hie ürage an hie hiegierung, wie lange fie noch

. (Sh fei s‚liflichi unh hinfgabe her 6taatß‘
leitung, mit geeigneten Mitteln aur geeigneten Seit zum
Gchuh her bürgerlichen Seiellfchaft vorangehen. (EBeifalI
rechtä. lliiruhe unh Miherfnruch liniß.)

mbg. Saffermann „(natl.) ertlärt. feine s„Bartel wolle
hie {Beheutung her Sorgangeuvon 1908 unh hie hamaligen
Erilaruiigen heh Üürftennfläulow nicht herabfehen laffen.
hiehner oerteihigt hie Ronigßberger Siehe, infofern fie fich
egen haß übermah von Rritii unh gegen hie ieweilige
ageömeinung unh Sageäftrömungen waiihte‚ gibt inheffen

au. hafi hie enihe gegen hie Ürauen ebenfo wenig glücilich
gewefen fei, wie hie hiehe heö Raiferß in iBeuron. fliehner
bwiebärholt hen Municb nach möglidifter 6elbftbefchräntung
er rone.

leg. von woher (fortfchr. iliv.) führt aus: ‚Menn man
hie fliehen von rechts hört. follte man meinen. hab eh fich
nicht um üufserungen beß Raiferß, fonhern um einen anfturm
her öoaialhemoiraiie gegen hie Monarchie hanhelt.“ 3m
(hegenfah au bieten viehen niuife einberrn Sehebour fogar
eine fonft nicht gerahe bei ihm ubliche Enchlidifeit be-
ftätigen. ‚therr von iheohebranh hat befonhere Mittel nur
Seihmvfung her angeblich von lintß hrohenhen (befuhr ver.
langt. iolanae er aber hiefe Mittel nicht nennt. iann ich



“IRC mcavnungen nur GIB Stimmungsmache verra mit."
biebner wetft Darauf hin. bafi ieht auch Die fchon vor“, zwei
Rahren feierlich abgegebenen (Erflärungen gewiffermaßen be-
ritten werben. wenn Der Raifer in Rönigöberg Daran er:

innert hat, Daß fein Girofzvater fich auß eigenem Siecht Die
Rrone aufgefeht habe, fo ift Daß eine unberechtigte hiftorifche
Dieminifzenz. „553er entfcheibenbe Gab ift aber Doch Der
‚vom Snftrument Deß überrn‘.“ wenn Daß wirflid)
fo harmlvß gewefen wäre. hätte Der Raifer nicht
in ElJtarienburg noch eine befonDere 2lußlegung gegeben.
SDiefer Gab fei tatfächliih nicht vereinbar mit Der ßerfaffung.
äbie fi‘aiferfrvne inßbefvnbere habe flliilhelm I. nicht auß
eigenem Diecht unD nicht von ©otteß (önaben beiommen.
fonDern ‚auf GSrunD De. ‚mereinbarungen Der beutfchen
iBunDeäfurfithen unD Der SDiitivirtnng Deß Deutfchen ßolteß.

2lbg. r. Qavib (6on fonftatiert, Daß Der EBunD Der
„Stifter unD Der ‚beiligen“ fich
1908 gewanDelt habe. (93er Dieichßfanzler ift wieber im
©agle erfchienen. DieDner zitiert zum 23eweife Dafür Die
„“Iagiiche iliunbf au“ unD Die „Rölnifihe EBolfäzeitung“, Die
ubereinftimmenb tonftatiert hatten. Dafs Die Siaiferrebe von
Siönigßberg auf Gturm Deutet. flßenn Der Raifer von ©otteß
thaben fei. fo fei eß auch Der ilieichätag. unD wenn Die fozial=
Demotratifche Draltion bei Den näcbften flßahlen verftärft eina
ziehen werbe, fei auch Daß (hotteß QBille.

2lbg.f von wirtfen (bin) volemifiert gegen Die 2infe unD
fvricht befonberß gegen Den 2lbg. von ‘Iiiinen Dem er söina
neigung zur äozialbemofratie vorwirft. 2lbg. 2ieber=
m„ann von Cäonnenberg (2lnt.) verlieft eine turze (Sir:
Harting ferner s«Bartei. 2qu Der ilieDnerlifte ftebt Dann noch
Der 21 g. fbruhn. ”Der flieichßtag nahm inbeffen. bevor
Diefer zu 2530m fam, einen (fäcblußantrag an. am bang
erleDigte Dann noch Die freifinnige

nterbellativn über Die ‘Bribatbeaintenverfidiernng.
Siach eni 2lbg. „miugban Die Sittervellation ganz furz
begrünbete, ertlarte Der 6taatäfefretän Die QSorlage fei
fertig unD liege gegenwartig bei Der vrei‘ißifchen Siegieruiig.
6te werDe mit möglichfter 23efchleunigung an Den Dieicbßa
“1gbtfommen. (Einen Eermin gab Der ©taatßfeiretär aber
n an.

' SDie auf Der Eageßoanung ftehenDe Sntervellation über
Die Diebfchablinge wirD ©taat5fefretär SDelbrücf. wie er er:
Härte, in Der zweiten söälfte Der fommenben SIBoche
beantworten. Montag 2 llhr: Gdliffahrtäabgaben.

von feiner 2lnfcbauung von

Luftballons im Kriege 1870—71.
ißon Martin 6ine-ct.

2lngefichtß Deß traurigen ©chicffalß, Daß Den Ballon
6aar“ mit feinen Snfaffen Doch wohl höchftwahrfehembch

betroffen hat, betroffen hat in einer Seit, in Der Die Euftv
fehiffahrt immerhin recht erfreulich vorgefchritten ift, muß
eß verwunberlich erfcheinen, wie glüctlich man fich bereitß
vor mehreren Sahrzehnten Der Sluftfchiffe beDiente,. Die
lange nicht fo vollfvmmen waren wie unfere heutigen.
3m großen Rriege zwifchen ßeutfchlanb unD {’yranfreich,
an Den Die Chrinnerung jetzt nach 2lblauf von 40 Sahren
befonDerß IebenDig wirD, beDienten fich Die %ranzofen in
Den wochenlang von Den SDeutfchen belagerten äeftungen
iUietz unD sBarisä fehr häufig Der iBallonß zu Runbfchafter=,
zu SBerfonen= unD ißoftbeförberungäzwecfen. üBeil Die
Sluftfchiffe nicht lenfbar waren, vielmehr wie heut ia noch
alle %reiballonß Der ßuftftröniung preißgegeben waren,
wurDen zwar oft genug Die beabfichtigten SDienfte nicht
erreicht, aber immerhin ift eß Doch intereffant zu beob=
athten, wie vielfeitig unD wie manchmal recht glücflich Daß
ßuftfchiff von Der Etrategie nutzbar gemacht wurDe.

59er in Dem Dritten 28iertel Deß vorigen Sahrhunbertß
in 23erlin ziemlid) populäre Cächriftfteller töanß üßachens
hufen, Der fich vielfach in Der QBelt alß Rriegßbum‘mler
umhergetrieben hat, erzählt in feinen gBerichten über Die
ßelagerung von iBariß oft genug von Der 23enui3ung Deß
Sluftballonß. Däne Der erften Erwähnungen ift wohl Die
„unterm EDatum Des 25. 6evtember: „Dieftern nnb heute
früh fah man in Der Stichtnng von sJJiontrouge einen Sluft=
ballon auffteigen. ‘Diefe aeronautifchen hiefognofzierungen
werben währenb Der ßelagerung wohl oft wieberholt
werben. 233er auß (Erfahrung Die großen üntfernungpen
fennt, Die man aus?» Dem 23allon überbliitt, Der weiß Diefes“?
filianöver zu würDigen unD zu fürchten. gchon bei
©olferino fah ich zum erften DJiale eine sBallon=
Dietognofzierung. ©ie gefchah auch von feiten Der
%ranzofen am Etage vor Der ©chlacht. 6ie fahen Die
ganz unvollenbete 2lufftellung Der Üfterreicher, fahen, Daß
Daß 65m?) noch hinter Dem EUiincio ftanb, unD machten
_Deßhalb ihren 2lngriff fchon vor Iageäanbruch. 23elannt=
lich tat Die 2ieronautit auch im amerifanifchen Rriege ihre
guten SDienfte“. bier ift Die eminente 233ichtigteit Deh
flialilvnß für Runbfchafterzwecte richtig beleuchtet unD er:
wie en.

230m Suftfchiff alß sBofthilfßmittel ift in folgenben
{Fällen Die Siebe. ‚513löi3lich erhoben fich wieberum zivei
anDere Eallonß unD flogen lanbeinwärtä. SDer Biveit
ihrer ilieife warb erft flar, alß in Der Sfiichiung auf
flivngival ganze s.ßal’ete von weißen 23lättern auf Die (ürbe
herabflatterten, Die nichtß aiibereß enthielten alö therrn
Suleß üavreß sBericht feiner lierhanblung mit Dem Gürafen
ßißmarcl. 280 feine SBoften unD Lbfifenbahnen mehr Die
Rommunifation unterhalten, mußte alfo Der Sluftballon
gewählt werben.“ ©näter wurDe in >Bari5 eine reguläre
ßuftpoft auch für private *Briefe eingerichtet, Die auch
_Gchreiben für Daß 2lu5lanb annahm. C‚Der 23rief Durfte
nicht fchwerer fein alß vier («Siramm iinD toftete zwanzig
Bentimeß sBorte. th genug gelang eß natürlich Den
Deutfchen 23elagerern, fich Diefer vvftal‘ifcheii ßuftuehifel zu
bemächtigen. “Die Dabei abgefaßten iBriefe fchilDerten
meift Die ßage in Den zernierten ©täDten ‚in fo rofigem,
Der EBirtlichteit Dirett wiberfprechenbem Süchte, Daß man
fich Daran gewöhnte, ieDe flügeniiachricht Der üranzvfen
alß 23allonnachricht zu bezeichnen.

Sinn wäre noch Der sBerfonenbeförberung ver Slufta
ballon auß Den belagerten 6täbten herauß zu gebenten.
SDie wichtigfte sBerfon, Die Damalß fo notgeDrungen in Die
Stift ging, war wohl Der sJJiinifter beß Snnern, (hambetta.
21m 7. Ditober früh beftieg er eine ßuftgonbel unD entwich
auß ‘Bariß, um in Den sBromnzen Die thebung Deß
ßvlfeß gegen Die teutonifchen (S‘inbringlinge zu leiten.
ElRit feinem getretär 6vuller unD Dem ßnftfchiffer Sirichet
ftieg er auf Dem sJJiont iUiartre [im ‘Bnllon ,2lrmanb
ßarbeß“ auf; halb folgte unter Sleitung De?» 2Ieronauten
Stabar in einem zweiten 25allvn mit Dem fchönen Wannen
©eorgeß 6anb" Daß (hefolge. über Den Einien Der

ißelagerer. fdwffen preußifche Iriwnen anhaltenb nach Den
Suftfchiffen. SDie Rugeln fauften Den Snfaffen um
Die Dhren unD verwunbeten Den iUiinifter an Der
banb, aber fie tonnten Den ‘Ballonß Doch nicht
foviel anhaben, Daß Diefe innerhalb Deß sIliachtbereichß

.. Der SBelagerer nieDergehen mußten. .‚bßevrgeß 6anb“
’jlanbete glatt, Der 2lrmanb *Barbeß" verfing fich
getn einem mächtigen 25aume, von Dem Diambetta einen

SEÜ'hin war Die Euftreife Diefer berren Doch ihrem öwecf
.1-ggmäatj-gzgi‘._iänbe‚geführt worDen. s.llllen, Die auf Diefe

' flB'eifefitb‘et‘iDie ‘Deutfch‘en wegzutoinmen Dachten, fvllte eh
nidit- fingen: '2lmi-10. Wovember wurDen bei 25erfailleß
Drei ' atlonß iniD am 11. inovember zwei fliaflonß mit
inßaefamt 18 franzöfifchen foizieren aufaefanaen. mit»

Luiicbt nngefährlichen 2lbftieg unternehmen mnfzte. Smmer- ‑
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Snfaffen wurben in nreußifche üeftuiigen gefchictt unD
Dort vor ein ariegßgericht geftellt, weil erftenß _bei ihnen
gefunbene sBarriere fie tvmvrvmittierten unD fie ferner mit
Dem überfliegen Der feinDlichen Sinien gewiffermaßen Die
fBorvoftenlinien Durchbrochen hatten, worauf nach Rriegß-
gefehen Iobeßftrafe fteht.

Sozralee Leben.
2k Qtfenbnhnerftreif in ßvrtngal. ‚‘Jiach Wielbungen auß

Riffabon hat Der (Eifenbahnerftreit in SiorD=älSortugal einen
grofzen llmfang angenommen. SBortp ift von ieglichem sbahnn
verfehr abgefchnitten. 2qu Der Sinie nach Dem illimo unD
Der Den SDuero entlang ruht Der sBetrieb vollftäiibig. 2llle
Strecfen werben von Stavallerie unD Snfnnterie bewacht, Da
Die 23ahnverwaltung Berührung Der 6tationen unD Signale
Durch Die 2lußftanbigen befürchtet.

Nah und fern.
o „Gährliihabata 606“ uuigetauft für Den säanbel.

fDaß (EhrlichdöataflJiittel gegen Die gtwhiliß wirD be-
ftimmt s.Uiitte SDezember in Den töanbel gebracht werben,
unD zwar in allen Bänbern gleichzeitig. (5€ erhielt von
Den .Ööchfter %arbwerfen Den gefeßlich gefchüizten Siamen
„galvarfan“.
0 8ugentgleifung. üin Bug Der Röln—Sbonner Rreiß-

bahn entgleifte bei Der 6tation Slierten. {Die Sofomotive
unD Der erfte QBagen wurDen umgeftiirzt. 23er Slotomotiv=
führer wurDe töDlich verletzt. 6ein 2qufommen ift faum
zu erwarten. Eber tbeizer wurDe von Der flotomotive aufs
gelb gefchleubert, trug aber nur leichtere 2ierlet3ungen
avon.

O Qluffinbung bon göhlentvohnnngen in ßahern.
Sri Der llmgebung von %ürth wurDen bei 2Begebauten
tööhlenwohniingen von ganz außergewöhnlichem llmfange
auß Dem 12. unD 13. Sahrhunbert entDectt. (bine Bentralv
höhle ift immer von einer SReihe fleinerer Selten ums
geben, Die vermutlich Den einzelnen f‘faniilien alä llnter:
fchluvf gebient haben. 28iffenfchaftliche (strößen nehmen
letzt eine orDentliche ßurchforfchung Der böblen vor.

o Operation auf fchivanfenbein 6diiff. 2liif Der %ahrt
nach Steivhorf war ein iBaffagier Der” „ilJiai_iretania“,
23aron von ßctharbtftein aus SBerlin, vlotzlich fo fchwer
erfranft, Daß eine fofortige Slilinbbarmvveration notivenDig
war. SDiefe wurDe von Dem Schiffßarzt vorgenommen
unD glüctlich Durchgeführt. Sri Steinhorf wurDe 23aron
von ücfharbtftein in ein (“Sanatorium übergeführt. EDie
„miauretaniw ift ieneß Cächiff, über welcheä Der Raifer
ii'ingft in Der 6miffbautechnifchen ©6i€fliib0ft intereffante
EUiitteilungen machte.
O üliebriinia. (hin erfchütternver 250mm ereignete fich

vor Dein ißarfhotel in Wianiiheim. c‚Dort warf‚fich Die

80 Sahre alte c{trau 2lnna 8immerniann ‘unter ein 2Iuto=

mobil, Daß, von ihrem iUianne gelenft, Dahergeraft fam.
SDaä 2Iuto fuhr ihr über beibe 29eine. SDie C(man, Die von

ihrem Wanne getrennt lebte, liegt hoffnungßloß Darnieber.

O cIiihter iJiebel unD feine üolgen. “(in bamburg
herrichte Diefer Etage infolge Dichten tliebelß fchon mittagä
nachahnliche ‘Dunfelheit, fo Daß allenthalben 23eleuchtung
notig war. Sri Der morbfee hat. DerThiebe-l ’mehrere
©ch1ff6unfalle . verurfacht. .SDer feewärtß beftimmte
norwegifche SDamnfer „(leen‘ geriet bei Der thesäbant
auf (brunb unD tonnte nur fchwer wieDer flott gemacht
werben.. (Sir hat zur 230Denbefichtigung (äurhaven an:
gelaufen. über SDamvfer„,2lfana“ ift gleichfallß geftranDet i

_ unD fonnte bißher nicht abgebracht werben.
‚G Sie Millionärin als 8igennerfrau. 2Iuß Gincinnati

wirD Der Iob Der 25iährigen Seffie baverßham gemelbet.
6m war als Iochter eine?» fünfzigfachen EUiilIionärß in
23altimore im 2Ilter von 14 Sahren auä Dem ©lternhaufe
verfchwunDen unD mit einer Bigeunerbanbe Davon-
gegangen. {Daß funge iUii’iDchen, Daß in Gilanz unD Sluruß
aufgewachfen war, hatte fich Der 23anbe angefchloffen unD
heiratete Den 1ungen8igeunerhauptmann Sorgaß illiichele.
Setzt erft erfuhren Die (ältern Den iob ihrer Iochter unD
waß auß ihr wurDe.

<9 IBiDer „Den Qäinon ällfohvl. (Sine neuartige
‘Bropaganba fur Die täeiläarmee wurDe in hiewhort ver-
anftaltet: 2Iuß allen Rafchemmen unD Sineinen hatte man
1350 fchwerbetruntene SBerfonen zufammengefucht, Die Dann
alß abfchrecienbeß ßeifviel Durch Die 6tabt gefahren
wurDen. .Söierauf folgten Die Ranelle, Die Offiziere unD
EDiannfchaften Der Sjeilßarmee. SDarnach fanb ein ©otteß-
Dienft mit ßetehrungßverfuchen ftatt. 1300 sBerfonen
fcbwvren Dem 2llfvhol ab. 23ei Dem 2qufuchen Der 23v
trunfenen hatteu fich befehrte 2Ilt’oholifer am gefchicfteften
erwiefe'n, Denn fie wußten auß (€rfahrung, wo fie ihre
ehemaligen Rumvane zu. fuchen hatten.

Bunte tagen-Chronik.

Siibed, 26. Eliov. ßie ‘Bolizei verhaftete Den SDovvel=
raubmorDer äermann Üranz außv Ieterow. (Sir hatte Den
Banbmann Rlein unD Deffen Ürau in Schönhagen bei
s„liritzwalf erfchlagen. c{franz ift geftänbig.

thriveiler, 26. Siov. unter Den außlänbifchen 2Irbeitern
beim 23au Der 2ihrtalbahn ift eine Ivnhuäevibeinie außs
gebrochen, vermutlich Durch ©enuß ungefvcbten 213affer6 auä
Der b2Ihtr. unterfuchung unD ©chutzmaßregeln finb an,
geor ne.

2a 9ivchelle, 26.27ivv. ‘Der bretonifche €chvner„2Uiarie
‘Bauline” hat an Der Rüfte Der Snfel Dleron €chiffbrnch
gelitten. flion Der _ißefatzung, Die auß 29 miann beftanb,
finb nur fünf 9Jiann gerettet worDen.

(Eltville, 26. Siov. {nach einer ibefanntmachung Der
hiefigen 23ürgermeifterei follen infolge Der miißernte im
QBeinbau Suftbarteiten hier nur in befchränftem Umfang geu
ftattet werDen.

Hus dem (Sericbtefaal.
5 Monbiter aliifrnhriirozefz. (13. Eng, 26. Enov.) 9fach

(Eröffnung Der itzuiig werben verfchiebene QInträge auf
(Entlaffung einzelner 2I.iigetlag‚ter auß Der "thaft gefteflt.
wolizeimaivr Rlein erganzt feine 2Iu6fage uber Die 23er.
vflegung Der 6diubleute; er weiß trübt. Dah Die 23eamten
6chnav6 befommen haben. wie filterteibigung will Dagegen
beweifen, Dafz Die i’rirma Ruvfer u. Eo. mehrere bunbert
leere 6chnavßflafchen. Deren thalt Die fBeamten genoffen
hatten. verfaufte. (Eh wirD Die Slabung weiterer Seugen von
Der flierteibigung beantragt. ßer ‚Beuge (Efchenborn fagt
zugunften Der iBolizei, Die Beugen Beb. Raufmann benmann
unD Die Beuginnen flotte Qiolz unD ürau ‘Döring gegen Die.
felbe auß. wiehrere 2lngeilagte ertli'iren, gefehen zu haben.
mie ein sBolizeileutnant auf einen alten EUiann einfchlug. Der
ROhlen fammeln wollte. wer ‘Borzellanmaler Rlauß von
Der Röniglichen s‚Borzellanmanufaftur fagt alß Beuge auß, er
habe erft Die 6cbuhleute beDauert. aber fchlieleich einen ge-
linDen floh gegen fie gefriegt, weil ihr fBorgehen zu gemalt:
tätig war. (Ein fliehenber älliann fei von Cächuhleuten zu
Üoben gefchlagen worDen. Daß er wie tot liegen geblieben
fei. unD ein ßeutnant habe Den QBehrlofen noch
intereffiert begucft. fllSaffenineifter Suhl ertlgrt, er habe
einen in ©efahr befinblichen 6diuhmann in bicherheit ge:
bracht, Dafür fei er von Den baußbewvbnern nicht inehr
gegrüßt worDen. Qiach unwefentlichen iBefunbungen einiger
weiteren Sehnen wirD Die merhanblnng auf Montag vertagt.
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‘Vermif’cbtee. 1"
‚tBom bvrtngiefifchen älDel. (Ein befannter portu-

giefifcher Diepublifnner folI Diefer Iage wörtlich gefagt
haben: „‘Die innge hievublif SBiirtugal wirD ehrlich unD"
rechtfchaffen fein — notgeDrungen: eß gibt nämlich in
fßortugal nichtß mehr zu vlünbern unD zu rauben.‘ (Ein
franzof'ifcheß 23latt, Daß Diefe Ertlärung brachte, fügte
Diefer Die QBvrte hinzu, Daß Die vortugiefifche 2Iriftofrcitie
Die 6taatßfaffen fnftematifch beftvhlen hat. 23iele Der
fh‘belften Deß ßanbeä ließen ficf) zu Sollinfveftoren er:
nennen, um Dann mit Den ßafchern Den sBrofit zu teilen.
SDainen von hoher («Sieburt bewarben ficI) um Daß 2Imt
von 2lbalvabeiraß“: fv nennt man Die Bollbeamtinnen,

f Die Die in ‘Bortugal eintreffenben weiblichen üieifenben
betaften unD Durchfuchen, um fich. zu vergeiviffern, ob fie
feine ©0hmuggelware mit fich fuhren. Elliit Dem an fich
recht beicheibenen 2lmt war ein frohes? @5_ehalt verbunben,
Daß Die vornehmen SDamen bei .l’t in_Die iafche fteiiten,
währenb Die eigentlichen äunltivnen einer „2lvalpa'beira“
irgenbeine farg befolbete ärau auß Dem 230lfe verrichtete.

Eber vorfichtige 21‘3allenftein. (Ein nieDlicheß 23eifviel
moDernsrealiftifcher ‘Darftellung, von einem flßißbolb auf
Daß flaffifche SDrama übertragen, wirD erzählt von Dem
als? EDiitverfaffer Deß „äelbherrnhügelß“ unD 2Iutor anDerer
eigenen 6tücfe jetzt vielgenannten Cächriftfteller Rarl
iliößler. (Sir war ehemals? Gchaufvieler unD mimte unter
Dem {Ramen fließner Die ebelften {Dichten wie ©chiller unD
Cähatefpeare. 2luch „flßallenfteinä 1on hat ‚er einmal
infzeniert unD Dabei felbft Den QBaüenftein gefvielt. illian
tennt Die berühmten letzten ißorte 28allenftein3, Die‚er
Spricht, bevor er fich inß C6chlafgemaih begibt, in Dein ihn
Der iob von ßuttlerß banb trifft:

Sch Dente einen langen 6chlaf zu tun,
SDenn Diefer letzten Iage Qual war groß; '
gorgt, Daß fie nicht zu zeitig mich erweifen.‚

SIRit Diefen flßorten fchriit auch S‘iößleräßallenftetn in
Daß ©chlafgemach. SDamit aber Der 6chloßhau6fnecht Daß
(Erwecten Deß Söerrn in allzu früher Stunbe ganz'gewifz
nicht nötig habe, öffnete Diefer vorfichtige üBallenftein von
innen nochmalß Die Iür Deß ©chlafgemache3 unD ftelIte
feine Stöhrenftiefel vor Die ©chwellei C60 verzeichnet in
Der Runftchronit Der betriebfamen ©taDt flieuthen in Dber-
fchlefien, wofelbft Diefe iBorftellung ftattfanb.

(„Der Schwanfaiitvr alö werteibiger. 99er ’Barifer
SBoffen- unD Buftfpielbiihter iBaul (havault, Deffen ©tüü
„‘Daß fleine 6diofolabenmäbcf)en" Die Sivvität vieler
beutfchen Iheater bilbii, hat alß 2IDvotat vor Der erften
‚s..nnmer Deß s.‘ßnrifer Brichtvolizeigerichtß Debütiert. (Er
verteibigte nacheinanber einen fehr luftigen töanblungßn
reifenben, einen vebantifchen 6tationächef unD einen
Dieferviften, Der anftatt in‘bie Raferne zu gehen, fich
amüfierte. SDaß erüt ift Sherrn ßavault vorzüglich gen
glüctt, alle Drei 2lngetlagten wurDen freigefnrochen.

Saß gratis De? (Ernfteß. Ciin bang in Dem ich:
_lebenäluftige ‚ßeute fich nicht befonberß wohlfühlen Dürften,
befinDet fich in sBariß in Der 2lvenue Eebru S‘iolIin. 65
trägt Die .Söaußnummer 100 unD hat fünf bewohnte 6tocf.
werte: im erften Etoct wohnt ein ©eiftlicher, im zweite-n
ein 2lrzt, im Dritten Der SDirettor eineß „Beerbigungßc
inftitutß“, im vierten ein 6trictfabritant, im fünften ein
Raufmann, Der tünftliche (örabtränze fabriziert. ' 53er
{triebhof ift auch nicht weit entfernt. (De ift alfo, wie man
zu fagen pflegt, ‚2Illeß ba“.

Qi'ufbetvnhrnng von (Eheniäniiern. Qäine fiiber allen
Erhemannern' gefanllenbe Steuerung hat ein 2Barenhau8 in
Sliebraßfa ‚EIIiQEfubti: nämlich ein Slßartezimmer für
Sperren, Die ihre Chattinnen ober fonftige weibliche 9In-
gehorivge ober meunbinnen auf einer (Eintaufätour begleiten.
2er Dianm ift mit allen 23equemlichfeiten auägeftattet, Die
ein mflober'ner Rlub aufweift. SDa Die ‘Damen nicht in Das
nur fur Die Sperren beftimmte flßartezimmer werben geben
wollen, ‚um Dort ihre 23egleiter abzuholen, fo hat Die
%}irma in iISerbinDung mit Der hieueinrichtung Die 2luß-
gabevoii EUiarfen v'erbunben, Die in ie einem Qremvlar
an Die SDame unD einem an ihren SBegleiter außgehänbigt
werben. Sftnun Die fDame mit ihrer SiunDe Durch Das
©efchaft fertig, fo hanbigt fie ihre 9iummer einem Der
23oten1ungeii ein, Der .fich Damit in Daß flßartezimmer
begibt unD Den Dazugehörigen .iberrn feiner SDanie wohin
behalten „uberliefert. ‘Die SDee ift glänzenb. SDie Soerren
Der ©chvnfung werben fie ficher auch in umgefehrter
tfiichtung in'2lnfvri'ich nehmen. (hin Sliauni, wo man Die
grau auf ein QBeilchen abfeßen fann, wo fie auf ein
äbiertelftunbchen ober auch ein 6tünbchen nichtß aiibereß
mehr ift glß eine Stummer, währenb man felbft Spart Der
©itnativn ift . . . 28min Daß nicht ziehtl

was aus alten Seitungen werDen tann. ßin
italienifcheh iBlatt erzählt, Daß ein tberr, Der viele Sahre
auf eine QBiener Beitnng abonniert gewefen fei, eine mert-
wurbige Sbee gehabt habe: er habe fich ieht auß Den alten
Beitungen ein . . . .‘Boot bauen laffeni SDiefeß fei fechß
Wieter lang, unD eß feien für ieDe feiner flbänbe 2500
Beitungßnumniern verivenbet worDen. 2llle Diefe EBeftaan
teile Deß flivoteß feien unter Der thraulifchen SEreffe feft
unD hart gemacht worDen. (Ein anDerer feltfamer berr,
Der fehr reiche 2lmerifaner beinrich ßanberiungen, will
fich auf feiner äbefitzung an Den Ufern Des bubfon ein
ganzeß ßanbhauhauß alten Bei'tungen bauen laffen; er
fle eß bereitß bei einem japaiiifchen 23aumeifter beftelIt
haben. maß bang wirD auß einem ©erivne von bolz
unD auß D'iit’en QBänDen von wafferDichtem SISanier ben
ftehen. SDie EIBänDe follen beweglich fein, fo Daß eß
währenb Der heißen 69mmertage möglich fein wirD, fie
zu entfernen. übenn fich Daß. eigenartige bauß bewähren
folIte unD Die ‘Bavierivaiibe fich nicht zu rafch abnützen,
aürften Derartige billige bauten balb noch mehr ßiebhaber
'nDen. - ‚.
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gür Die Siebaition verantwortlich: ‘B. gleifcher, 2Barmbrunn

Druct unD 23erlag:
‘13. gleiicheh ßuchbruderei, 2Barmbrnnn.
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enthaltend die neuesten Erscheinungen auf dem Markte in Christbaumschmuck von
Glas, Lametta, Watte, Metallfolien, Metallklemmer, pyrotechn. Spielereien, sow1e

  

grösste Auswahl von Baumkerzen, Wachswaren und Parfümerie-Kartonagen zu
aussergewöhnlich billigen Preisen ist eröffnet.

= Hirsehberger Kerzen- und Seifen-Fabrik =

Warmbrunn.
flesimliuunu 11|11|11

H Ma au.
lnulzwnnu unstntlnt.

  
sfe

3m geneigten bendnnng.
Die linchhanblungeu in ben proving—Stäbten miiffen

auch heute noch oft bie (Erfahrung machen, baß bie (Er!
fcheinungen bes Budpa Kiliiftv unb Ii'iufil’alienhanbels unter
Umgehung ber einheimifchcn (ßefchiifte oft von ben Deriegern
birei’t ober von anberen 5irmen in großen Stäbteu be5ogen
werben. 31h erlaube mir beshalb hiermit freunblich baranf
aufmeri’fam 511 machen, baf; meine (”eirma, ebenfo wie
iebe anbere leiftuugsfähige Buchhanblung ber (Broßftabt, in
ber Qage ift, alle ‘Eiicher unb raritrffchriften, sehr.
unb 2ernntittei, blinfifalien, ßiiber unb Stunftbiätter
jeber ert, bes 311. unb 2lusla11bes, wo unb von wem biefe
auch immer ange5eigt fein mögen, auf fchuellftem IDege 311
Deiginaläßreifen 311 beforgen. man fpart alfo in biefem
‚falle bie oft nicht unerheblichen porto—‘lioften fiir Beftellung,
Heberfenbung unb(Belbaueberweifung fowie bie Derpacfungs»
unb Hüten-Berechnung bei Bilbern 2c., braucht auch nicht
früher zu begahlen, als man fich von ber Richtigfeit ber
Senbung iibergeugt hat unb wirb ferner, in ben meiften
fällen, etwa nicht (ßefallenbes umtaufchen i’b'nnen, was
bei Begug von auswärts gewöhnlich ausgefchloffen ift, ober
größere Koften verurfacht. Dor llllem hat man aber beim
Begug burch ben einheimifchen Buchhänbler bie (Bewähr,
nicht burch fchwinbelhafte Zinfiinbigungeu, bie befonbers in
ber IDeihnachtsgeit nidgt felten finb, gefchäbigt 311 werben.
meine ,firma beforgt auch alle, 311 ermäßigten preifen, ange—
l’iinbigten literarifchen (Ergeugniffe 3u gleichem preife unb ba
fegt auch, infolge ber ftraffen (Drganifation bes beutfchen
Budghanbels, felbft bie größten IDarenhäufer bie 2lrtifel bes
Deutfchen Buch-, Kunfb unb I’liufii‘alienmerlages nicht billiger
verlaufen Pönnen, als jebe anbere Buchhanblung, fo bitte
id) freunblichft, mir bie Beforgung bes literafchen Bebarfs,
befonbers auch fiir bas bevorftehenbe weihnachtsfeft, ver-
trauensvoll 3u übertragen. 3ch fichere jebem Kunben prompte
unb reelle Bebienung Zu unb ftehe mit ieber beliebigen
uuslunft iebergeit gern 5u Dienften.

Üatmbrnnn, (Bube Ziovember 19111.

öodyachtungsvoll

Max Leipelt,
ßuthu, Runft- miufiialienhanbiung.
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Gntpfehle fiir alle Sorten Ütnben— unb flßalbbögel

nnt gntee n. eiditig gentittnteä änttet.
{ritt tßapageien nach flBunfch gentifcht. ilniberfalfutter für flBeichfreffer

michitviirmer, meißwnrm, unreifen-Gier, ßogeibifiqnit, ©anb.

Adolf Böbme, 6nmenbnnilg.,birfd1betg‚ inhlnnbe'S.

QBeihnaehtäbittei
iDie hiefige 2Banberer-21rbeitsftätte, welche in biefem Sahre

bereits 1854 arbeitfuchenbe mittellofe ilBanberer verpflegt hat, möchte
gerne ben währenb bes fiBeihnachtsfeftes bei ihr fich aufhaltenben

bebiirftigen HBanberern eine iieine fiBeihnaehtsfreube bereiten. flBir
bitten beshalb ‘2llle, bie ein beta für bieie Qeute haben, eine (habe,

insbefonbere gebrauchte Sileibungsftiicle, QBc’ifche unb Stiefel an bie

(beichäftsftelle bes 523ereins „Ganb flir. 2“ 3. ä. bes fierrn Q3erwalters
miiiller angehen 311 laffen.

bei tintiitenie ber tßnnierentltbeitäitiitte in birtitberg
Dr. Wiggert letsgerichtsrat a. CD.
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Ersuche ergebenst um Zusendung Ihrer bewährten Kinder-Nähr-
Zwiebacke. Ich habe grosse Erfolge zu verzeichnen und werde nicht
verfehlen, soviel als möglich für Verbreitung zu sorgen.

Frau Lehrer K. in R.

Ersuche um baldige Zusendung von 8 Kartons Kinder-Nähr-Zwie-
back per Nachnahme; schon der erste Versuch damit war ausge-
zeichnet und bekamen dieselben meinen Kleinen recht. gut.

Frau Inspektor N. in L.

Kühn’s Kinde:iihr.zniehack
wird wegen seiner wertvollen Eigenschaften von Aerzten regelmässig
verordnet und von Autoritäten auf dem Gebiete der Kinderheilkunde

empfohlen.
Versand nach auswiirts. „23.--...- ;

für Wiederverhüuinr haste innignleunnhnit .
mlolololmommj

 
ß. H. Kiibn, Breslau I, Hintecbtsnasse 19.

Preis: l Karton 35 Pfg.‚ 4 Karton 1,20 lli k.  

Hirschberg.
  

 
thnttnenter bitidtbetg
stimmig. ben 29. movembee,

abenbß 8 iihr:
(6. boltstüntl. fliorfteilung 311 halb. ‘Breifeto

bie gnliene bnn
Ruftipiel in 3 Slitten bon Schönthan unb

Si‘oppcl—üilfelb.

ninnnnn1
Berliner Hof
Hirschberg.

auftreten beß

I. lliinmnnnj Pnssnn-„Sinusninl-
11. ninrhnvnsmns finnirushnmni-

insemile .‚Isnrm“.
Boill’tänbig neues ßrogrammt

„‘‚Der Qlumiiiler vom Sothenthal“
oberbahriithes ßolieftud, unb

„Beim Rammerfenfterln“
höchft11rtorn.‘öauerupoffein 2 ilbteilungen.

mittwodi, ben 80. movember ein:

Große abfchiebs = Dorftellung
bes 3faria=12nfetnbles

mit orten neuem. ausgewählten:
mengeamm.
ünfang 8 uhr.

Eintritt: l. ‘Blah 30, 2. ‘Blah 20 ‘Bfg.

Bu biefen fehr antiiffanten unterhalten’
ben älorftellungen labet freunblithft ein

an. Sieeltion.

 

 

an” . ‑
... ‑ -' '... „1......1.

„Waschmittel '
gibtbiendendwelsseW'a'sehe,
praktisch. billig. arösste 5:.
Schonung. Unsch‘a‘dlicbkeit I:;°I‑.

garantiert. f"?
Z, Henkei&Co., Düsseldori 11.-?

auch Fabrikanten von _
. .' _. f..lb;‑‑.‑k5é.‑‑‑‑ .' ‘1 Y.éé‑° “....

‚_- ,'‚_'—\ U41, H'ä'nAkä|)‚P-TH:Ü .1: .1: 5.

"7.73. t'’. : ;_...s:’— - ' i; 134: 1.57
'‚ ....0. '. ..‘r; N.’ ‚3‘ ‚.1..‘ <

‑ Blamage. g.
-. fügt: - ’‚fl ' f". 53.)" - ['5451" °‑‘Tilt-fa ‑

nimnmng
91'0ch n. t‘ieiueB Rosental

mit unb ohne fiirtnenbrud
offeriert

inmirutknrni 11111 Wnrmhrunnnr 1111111111111.
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Pflanzenbutter-
Margarine bräunt beim
Braten mit iieblichem
Butterdutt, spritzt nicht
aus der Pfanne und ist

wesentlich billiger
als Molkerei-

  

|

 

„Warmbrunner Brauerei“
momentan, ben l. Demnber:

Schweinschlachton
{grüh 10 uhr: weiifieifth, abenbs: tiBurftabenbbrot,

wogn treunblichlt einlabet Ida Krauspe.

811e gefälligen tßeoehtnng!
üür getrfchaften, welche weiblithes Dienftperfonal fachen, fowie

für weibliche Dienftboten ift ber erbeitsnachweis an ben QUerttagen
von 4—6 uhr nachm. 3ur Stellenvermittelung geöffnet.

EIBie bitten um reiht gahlreichen Beirut).

tltbeitinadnneiä bieitnbetg, 611110 2.

00000000000

P. Szitndlatski
bililntnet, warwbrunn

Uoigtsaotiersnasse ss
empfiehlt fith

311m Reparieren, Ritten unb
tlufpolieren von

hiermit-Reining, otannng.
-Sniegela n. talentiidtnlntten.

Hebernehme auch alle erten erbeiten

in Ganbftein, Elliarmor unb (branit
in fauberfter Qlusfiihrung bei

billigfter *Breisberechnung.

00000000000

IAIAIAI

Resten-

nnitißntttetßnten '
Ein ‘Boften birett üabrit begogcn

taschentiicber,
bandtiicher, Bemden-
und Bettieinen sowie
liarcbent-n.Stoitreste1
enorm billig gum *Bertauf.

ßnnittnnetnegtlitb
parierte.

-‚ Ju'
.> bar s. 1.... ‚..

’I

 

EoaaaaaoaEoooaaaooE

ßiiumungsnnsvninul.
Holzwaren

für Flach- und Tiefbrand
zu und unter Fabrikpreisen.

Reinheit Eieal
früher in Firma C. J. Liedl.

EaaeaoaooEeaaooaooE
 

igaretten
. für ablebnveri‘änier

fortiert mit Bolbn, Start”
- L. unb ‘Bappntlmmbftüd

100 tBädd). a 10 St. 7 im.

‘ iBefte Qualität
l00 Q3666). 7,50 9J}. etnpf.

' birfdtbera,
Julms “an B einem...

5 Ielcfon 100.

gemanag- 1111:1 seamvul.geg. billigft.

Sihentnntibe
unb (Sicht =äleibcnbeu

teile id) aus “Dautbmtcit untiouft 1; it.
was ill3inn‘r lieben ‘Uillilt’t‘ 11.11h iah e
langen, q entleeren Qii.t)1le:b.11 111a
hillfi‘ll tül. '

Ext. ‘Jliarie birt’luauer,
München, 'ix’ilgersheiuuerftzaße 21l.
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llli’ lll'i enleidendel ’W
llllen betten, bie ftch burch (Erfältung ober Heberlabung bes “II-41:1...

Iliagens, burch (ßenuß mangelhafter, fchwer verbaulicher, 311 heißer

magenleben, wie: _

miogeniatarrh, miagenirampf, miagenfehmergem
fchwere ßerbauung ober ßerfchieimung -

vorgiigliche mirl‘nngen fchon feit vielen Jahren erprobt finb. (Es
ift bies ber

9 , n . O

säubert illltut) iehe Qtautettvetn.
heil kriiftig befundenen Kräutern mit
gutem Wein bereitet, und stärkt und be-
lebt den Verdauungsorganismus des Men- 8

störungen und wirkt fördernd auf die
Neubildung gesunden Blutes.

Durch rechtgeitigen (ßebraud; bes Kräuterweins werben lliagen—

ihn rechtgeitig 311 gebrauchen. Symptome, wie: Kopffdjmerzcm
Hufrtofien, Sobbrennen, Blähungen, uebelhcit mit erbrechen,
bie bei djronifdlen (veralteten) Wagenleiben 11111 fo heftiger auf—

St bl lSiO tun unb beren unangenehmejolgen
ll W p g wie Beklemmung, Kolik:

fd‘lmcrzen, ficrzklopfen, Schlaflofigkeit, fowie Blutanftaunngen _

burch Itr'ciuterwein oft rafch befeitigt. Kräuterwein behebt “noch '1 °
baulidjkeit unb entfernt burch einen leichten Stuhl untaugliche
Stoffe aus bem Iiiagen unb (ßebärmen.

” " finb meift bie „folge fdflechter
mangek Enlklallullfl Derbaunng, mangelhafter
Blutbilbung unb eines Pranfhaften ättftanbes ber Seher. Bei '-
pretitlofigheit, unter nernöl’er fibl‘pannung unb Gemflts. g

lläd'ltcn, fiechen oft folche perfonen langfam bahin. — Kräuter’
wein gibt ber gefchwiichten Eebenst‘raft einen frifchen 3111p11ls.

„ . — Kräuterwein fteigert ben 2lppetit, beförbert Derbannng unb (Er— ‑‑ ‘ _

ruhigt bie erregten Zierven unb fchafft neue Echenslul’t. 5ahlrei1he
2lnerl’eunungen uub Danl’fchrciben beweifen bies. ‑‑‑,

Kräuterwein ift 511 haben in ‚flafchen a litt. 1,50 unb 2,-— :éjż °é1

dort“, Petersdorf Sehreiberhau, Krnnnnhiibel, Schmiedeberg
. i. R., Erdmannsdorf, Hirschberg i. Schl. nfw., fowie in allen

5 größeren unb Pleinereu (Drten Schlefiens, gang Deutfchlanbs unb

2luch verfenbet bie „firma Hubert Ullrich, Leipzig, im (Engros’
berl’auf 5 unb mehr ,flafchen Kräuterwein 5a (Driginalpreifen nach
allen Qthen Dentfchlanbs porto‚ unb fiftefrei. liiiubeftqnantnm im

[W 001 itacbaitmnngen wird gewarnt! 1,]
lliau verlange ausbriicPlich ' ‑

Whaben iiilticb’scben ‘M Krantetwein.

fmb: malagawein 450,0, weinfprit 100,0, (ßlygerin 100,0, Rot—
wein 240,0, (Eberehbenfaft 150,0, Kirfchfaft 520,0, ‚feuchel, Ilttis, .
l'7rl1‘11e111v111'3rl‚ .11111‘ril’aitit'cbc lit'aitmursel. €115311111111115el, 'Zialmusu M

211.11» lieftanbtrile 111‘11'1he 111.111. l't'  

  

i

ober Zu falter Speifen ober burch unregelmäßige Sebensweife ein

311ge30ge11 haben, fei hiermit ein gutes äausmittel empfohlen, beffen

Dieser lil'äuterwein ist aus vorzüglichen, i ”‘51:

sehen. l’iriiuterwein beseitigt Verdauungs-

iibel meift fchon im Keime erfticPt. man follte alfo nicht fäumen

treten, verfchwinben oft nach einigen mal Erinl’en.

in Seher, 111115 unb pfortaberfyftem (fiämorrboiballciben) werben

Bagetes,ble1cbes Husseben. Blnt-

oerftimrnung, fotvie häufigen Kopffchmerzen, fehlaflol'en

nährung, regt ben Stoffwechfel an, befchleunigt bie Blutbilbung, be—

in ben Apotheken von Bad Warmbrunn, Herisehdorf, Cunners-

bes 2luslaubes in ben 2lpothei’en.

(Engrosverfanb finb alfo 5 „flafchen.

mein Kräuterwein ift l'ein (ßeheimmittel; feine Beftanbteile

111111.“,1‘1 ..1 111,11.
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